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(1590-1) Nr. 3493.

Neaffumirlmg
dritter exec. Feilbietung.

. Von dem t. l. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bctauxt gemacht:

Es sei übcr Aosucheu des Hcrrn Ja
lob Samsa von Fcistriz die mit Gc
scheide vom 12. October 1869, Z 7793,
auf den 26. November l. ?,. angeordnet
gewesene, j.doch siftiltc dritte executive
Ieilbictung der Realität dcS Josef Ma<
rintic vo» Zagorje Nr. 45, Urb.-Nr.23 lltl
Her,schüft Prcm, im Re^'sllmirungswcgc
nnd »nit Beibehaltung des Orlcs, der
Stunde nnd mit dem vorigen Beisätze
auf dcu

29. J u l i 1870
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 25steu
Mai 1870.

(1 658 -1) Nr. 232«?

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Elcin

wird hiermit bekannt gemocht, daß gcgen
Valentin Marouth in Homcz wegen Ein-
bringung der Schuld aus dem Urtheile
"on 23. August 1862, Z. 4047, im Be-
trag pr. 3N fl.37'/2 kr. c 8. <?., die ere-
culivc öffentliche Fcilbictung des dcmsclbe»
gehörigen. im Grundbnchc der Herrschaft
Kreuz 8ud Urb.-Nr. 5 4 3 ^ . Folio 1254
vorkommenden, gerichtlich auf 40 fl. bl°
wcrlhclcn Waldanlheilcs v l'rlmcklmmi
vocr Imd0k gcwilligct worden sei, und
bah zur Vornahme derselben die Fcilbic-
tungs.Tagsatzungcn anf den

28. J u l i ,
2 7. August und
2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hierge>
llchts mit dem Anhange bestimmt wurden,
bnß der feilzubietende Waldanlhcil nur bei
bcr letzten Fcilbiclung auch unter dem
Schätznugswcrlhc an dcu Meistbietenden
lilntaügcgcbcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Gruud°
buchsextract uild die Licitationöbedingnissc
können bei diesem Gerichte wahrend den ge-
wohnlichen Amlöstuudcn ci"gcschcn werden,

K. t. Aeziitsgcricht S l r in , am 14tcn
Mai 1870.

(l412—1) Nr. 2089.

Vrecutive Fcilbietnng.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Planina

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Stefan

Qltoniöar von Zirkniz gegcn Michael
Otlonii!ar von Zirtniz HauS«Nr. 31 wc<
«ei, anS dem Vergleiche vom 30 October
lW7. Z. 7384, schuldiger 74 fl ö. W
<'- «. o. in die cfecutivc öffentliche Vcrstci
»erung der d«m Letzter,, gehörign», im

Grundbuche Haasberg 8ud Rect.«Nr. 432
vorkommende!, Realität, im gcrichllich er
hobcnrn Schatzungswcrthe von 1150 fl.
ö. W,, gewilligt nnd zur Vornahme der-
selben die drei FcilbiclungSTa.iflltzuugcn
auf den

3 0. J u l i ,
30. August und
30. S e p t e m b e r 1870 ,

jedesmal Vmmitlags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
woldcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch nnicr dem
Schätzungsweiihe an den Meistbietenden
hi'ilangcgcben wlldc.

Das Schätzullgöprotokoll, dcr Grund-
bnchscftr,,ct und die ^cttationSlicdingnissc
lönnül l'ci dicscin Gcrichtc in den gewöhn-
lichen Amlüstmldcu ciugcschcn werden,

5t. l. Beziilsgcrlcht Planiua, ain 7lcu
Mai 1870.

(1554-1 ) Nr. 2360.

Reassuminnll, der 3. erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. BczillSMichle Krainoulg
wird bekannt gemach«:

Eö sei über Ansuchen des Franz siu-
ralt von Goicnavaö, durch Dr, Bnlgcr,
die executive Vclsleigclung dcr den, Bar^
lclmä Konc vun Goricc gehörigen, gcricht«
lich n»f 574 fl. und 1760 fl. bcwcrlhclcn,
im Grundbuchc Stein Vigau» «ud Ncct.-
Nr. 243/!^ und St. Lloncndi l-iu^ Urb..Nr.2
vorkommenden Realitäten im Rcusjnmi
rungöwcgc bewillige», und hiezu dic Feil'
bietungs'Tags^tzung auf den

29, J u l i 1 8 7 0 ,
Vormiltags 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richlslauzlci mit dem Anhange angcordnci
woidcu, duß diesc Realitäten bei dieser̂
Feilbiclung auch unter dem Schätzung«-
werthe hintcmgcgcbcn werden.

Das Schätznngsprototoll, die Grund-
liuchbextiacle nnd die ^>citalionvbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnndcn cingcschcn werden.

K. k. Äcz,rtsgclichl Krainburg, am
27, M^i 1870.

(1521—1) Nr. 586.

Neassumirullg.
Von dem l. t. ÄczirtSgcrichtc Treffcn

wird hicmit l,ctc»!'»t gcmacht:
(5ö sci iwcr das Ansuchen dcr Ursula

Bcrlan von Obcrstcindolf gcgcn Franz
Dcrmel von Pccicc wegen aus dein Ur>
theile vom 9. Mai 1858, Nr. W5, schul'
digcu 8 fl.27 kr. ö. W. c>,. ^ c. die exe
luliuc öffcntlichc Vcrslcigcruug ocr dcr
Vetzlcüi gchöligcu, im Grundl'uche Gnl
Grailach «ni» Rcclf. Nr, 33 vnlkommrn.
den HubillilillU, i», gcrichllich c,hol'cncn
Schätzungswcllhc von 1310 fl. 85 kr.

ü. W., reasfumirt und zur Vornahme der-
selben die einzige Feilbietungs-Tagsahung
auf den

29. J u l i 1 8 7 0 ,

Vormittag« 1 l Uhr, in dcr Gerichtstanzlei
mil bcm Anl'augc bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität auch unter dcm
Schätzungöwcrttic c>n dcu Mcistbielendcn
hintangegebt» werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
buchsrftract und die picilatiousbcdiuttnissc
tönneu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstuudcn eingesehen wt,ocn.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 4ten
April 1870.

(1489—1)" ^tr. 2 l26.

ReassunlilUll^
Von dcm l l. Beziit^gcrichle Eug

wird hicmil bekannt acmachl.-
<ZS sci über Ansuchen der l. l. F l '

nauw'ocullllur, in Vcrlre<u".i dc« Hohn,
Acrars »md Grundentlastungsfondes, gegen
Ma lhänS Orcdrk von Im'chcn Nr. 3.
I.(!t 20'.» fl. l'5 lr. s. A. die mil dem Be^
schcidc «öln 17. Fcbrnar d. I . . Z. 722,
sislirtc dritte ereclilive Fcilbiclung der dcm
^ctztcrn gehörigen, im Grundl>uchc Egg
Usl' Nr 148, 1>iit5. 593 volkommenden,
gerichtlich auf 3215 ft. bewctlheleu Rca-
lilät rcassumirl, und zu wen Vornahme
dcr Ta>i auf den

2'.'. J u l i 1870,
Vormittags 9 Uhr, hieramtö mit dem
cmgcordlicl worden, daß hielu, oblgc Rca°
litnl auch uulcr dcm Schützungwcrlhc an
den Meistbietenden hmtangcgcdrn werden

K. l. Gezirlsgcricht Egg, am 27sten

Mai 1870.

^ 4 t ! 3 ^ I ) " N r . 20657

Nclicitatioll.
Vom t.t. Bszirlsgcrichlc âck wird h>e-

mit bekannt gegeben: . >..̂
läS sci dic Rclicitatiou dcr >n dcr

Erccu.i°.'ösachc dcs Mathiao Govclac von
Oioonil gegen Andreas F o.lanö.c von
I.icr la»l ^icilctiousp!olokullcs vom 25lcn
Iänncr 1869, Z. 287, peränßcrtcu und
vom Franz Florjaucic um dni Me.stbol
oon 6253 fl. erstandenen, im Grundbuchc
dcs Gulcs ^usllhal «"^ Urb.-Nr. 129,
Rccl.-Nr. 1 vort^mmcndcu, zn Zuicr »nd
h^ -Nr. 23 gelegenen Hudrcalilät übe,
Ai,suchc» der Gewerkschaft Knapovse de.
willigt, ul'd zu dercu Vornnhmc die Feil'
bictimgstagsatzlmg anf dcn

2 8 . I u l i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts m.l dem
Misatzc bewilligt worden, daß diejc Rea-
liläl anch unter dem ersten Mclslbot per
62.53 fl. hinlangcgebcn wird.

K. t. Bczi'tsgcricht ^ack, am 25sten
Mai 1870.

(l675—1) Nr. 1003.

Executive Feilbietung.
Von drm t, l. Bezirtsgrrichte Tsche»

ncmbl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Frau

Maria Prcuz von Krainburg, durch Dr.
Preuz, gegcn Miho Adlcsch'h von T r l -
buzhe wegen aus dem Zahlungsaufträge
vom 5. November 1866, Z. 6631, schul-
diger 95 fl, 71 lr. ö. W. 0. 8. c m die
eiecutive öffentliche Versteigerung der dem
Achtern gehörigen, im Grundbuche der
D. R. O. Eommenda Tschernembl uud
(5ur -Nr. 47 eingetragenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
<;00 fl. 0. W., gcwilliget und zur Vor.
„ahme derselben die drei Feilbietungstag'
satzungen auf de»

29. J u l i ,
j 3 0. August »lid

2 4. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal VoimiltagS um I I Uhr, in der
Gcrlchtstan^ci mit dem Anhange bestimmt
worden, dah die feilzubietende Rralilät
nur bei der letzten Fcilbiellmg anch unter
dem Schätzlingswerthe an den Meistbieten-
den hintaugcg'bcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscrtract und die ^icitalionebedingnisse
können bci diesem Gerichte in brn gewöhn-
lichen Amlsftundcn eingesehen werden.

K. k. Äeziitsgericht Tschernembl, am
I^Marz ^ 7 0 . ^ ^
sl551—2) ' Nr. 2283.

Executive Feilbietung.
Von, l. l. Bezirlsaciichte zkrainburg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der Maria Sve«

lina, durch Dr. Ponarotz, gegen Josef
Jagodic von Olscheuk wegen anS dem
Vergleiche vom 31. Juli 1866, Z. 4034,
schuldiger 152 fl. tl. W. c ». 0. die tfecu-
live öffentliche Velsteigerung der dcm Letz-
ter» gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schuft Michelstettcu «uk Urb.-Nr. 287 vor«
kommenden Realität, im gerichtlich erhöbe»
ncn Schätzungswerlhe von 2858 fl. il. W,,
bewilliget und znr Vornahme derselben die
drei Fcilbictungs-Tagsatzungen auf den

2 6. J u l i ,
3 0. August und
30. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jcdesmal Vormittags um 9 Uhr, hlelge-
richts mit dem Anhange bestimmt wölben,
duh die fcilzubictcndc Realität nur bei der
letzten Feilbictuug auch unter dem Schäz-
zungswcrthe au den Meistbietenden hinlan-
gcgebcn werden wütde.

Das Schätzul'gsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und dic ^icitationöbedingliisse
lonncu bci di.scm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
21. Mai 1870.
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(1654) Nr. 735

Edict.
Das k. k. Kreisgericht als Hcm-

delsgericht in Rudolfswerth macht hie-
mit bekannt, daß die Löschung der
Firma

Martin Marin
des Handelsmannes V i n z e n z M a -
r i n von Rudolfswerth ob dessen ge-
mischten Waarenhandlung im diesge-
richtlichen Handelsregister für Einzel-
firmen eingetragen worden sei.

Rudolfswerth, 12. J u l i 1870.

( 1 6 0 7 ^ 1 ) Nr. 2722

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den unbekannten Erben der
verstorbenen Eheleute Franz und Ka-
tharina Weßlej (Beslaj) von Tirnau
mittelst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herrn Mathias Dobrautz
durch Herrn Dr . Sajoviz Klage auf
Bezahlung eines Darleihens von
110 f l . 0. 8. c. eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

3. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der ge-
klagten Erben diesem Gerichte unbe-
kannt, und weil dieselben vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hierortigen Gerichtsadvocaten Herrn
Dr . Rudolf als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter Herrn Dr .
Rudolf Rechtsbehelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und über̂
Haupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, ins
besondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

Laibach, am 28. Jun i 1870.
(1503—3) Nr. 2027.

Executive Feilbietung.
Vun dem tk , Bezirksgerichte Nassenfuß

wird hiemit bekannt gemacht: (3s sei über
da« Ansuchen des Ioha,m Kollenc, Bevoll-
mächtigter dcs Franz Gorencvon Nassenfuß,
gegen Johann Knsel von Vinverch, wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 9 Februar
1869, Z. 312, schuldiger 105 fl. 0. W.
o, 8. o. in die executive öffentliche Verstei«

gcrung der dem letzter» gehörige», im
Grunbbuche der Herrschaft Nassenfuß «ud
Urb. Nr. 18 l vortommcndcn Hub- und
und Urb.-Nr. 396 vorkommenden Wein-
garlrealllät, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungbwerthc von 752 ft, ö. W., gewilligel
und zur Pornahme derselben die drei Feil-
bietungs-Tagsatzungcn auf den

2b. J u l i ,
2 5. Augus t und
26. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietenden Rcalilütcu
»ur bei der letzt^uFeilbieluug auch lüter dem
SchätzuugSwcrlhe an den Meistbietenden
hintangegedcn werden.

Das Schatzungsprolokull, der Grund«
buchsextract und die ^icitationsdedingmssc
können während den gewöhnlichen Amls-
slunden hiergcrichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. Mai 1870.

(1627—2) Nr. l l b39 .

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom l. t. städt.»oelcg. Bezirksgerichte
^aibach wild im Nachhange zum (ödicte
vom 7. April 1870, Z. 5912, vclaimt
gegeben :

Da zu der ersten Feilbietmig der Jo-
hann Krislof und Martin Oaliö'schen
Realitäten kein Kauflustiger erschienen ist,
wird nunmehr zur zweiten auf den

30. J u l i
und drille» auf den

3 1 . August 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 bis 12 Uhr angeordneten
execution Feilbietuug abschritten.

K. t. stüot.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 4. Jul i 1870.

(1422—3) Nr7i844.

Executive
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom t. t. BczutSgerichle Seuosclsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Salmic
von Adclsbcig die executive Fcilbielung der
dem Anton Osana von Präwald gehörigen,
gerichtlich auf 1430 f l. geschätzten, im^
Grundbuchc der Herrschaft Präwalo 8ub
Urb-^lir. 16 vol kommenden Realität be-
williget nnd hiezu drei FeilbietungS'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 3. J u l i ,
die zweite auf den

2 3. A u gu st
und die dritte auf den

2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Fcildictung i<nr
um oder über den Schahungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LicitationS'Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll nnd der
GrnndbuchScrtract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Senosctsch, am 26. Ma i 1870. /

(15)25 5!) Nr. 4283.

Tritte ercc. Feilbietuuss.
Vom .k. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt gemacht, daß, nachdem zu
thermit Bescheide vom 1 l . December 1869,
Z. 9601, ans den 28. d. M . angeordne-
teu zweiten Nealfeilbictuna. in der Exe^
cutionssache der Frau Josefinc Icllonschcss
von Feislliz gĉ en Josef Slanc von Ma>
flnbrunli kein Kauflustiger erschienen ist,

am 29. J u l i 1870
znr dritten Feilbislung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 28sten
Juni 1870.

(1480—2) Nr. 7950.

Neuerliche Feilbictunff
und Erinnerung.

Vom k. t, stadt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Vaibach wird im Nachhalle zum Edictc
vom 23. November 1869, Z, 20642, be.
kannt gegeben :

Es sei die mit dem Bescheide vom
23. November «809, Z. 20642, bewilligte,
jcdoch von Amlswegcn sistillc czecutive
Fcilbictnüg der Franz Slrezct'schcn Nea-
lilät neuerdings bewilliget, und die Fcil^
b.ctungstermine auf den

27 J u l i ,
2 7. August und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

Gleichzeitig wird den unbclanntcn
Rechtsnachfolgern des verstorbenen Tabu-
laruläubigers Mathias Kocian e> innert,
daß ihnm zur lämpfangnahmc deS Feil'
bictungSbcscheidcs und zur Wahrung ihrer
Rechte in dieser ExccutionSjache Herr Dr.
Julius Rebilsch, k. l. Notar in îaibach,
bestellt wurde.

^aibach, am 6. Mai 1870.

(1409-3) N r . N 9 6 ^

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der Frau Anna

Scherko von Zirtniz gegen Anton Obreza
vou Bezulak wegen aus dem Vergleiche
vom l6. Jänner 1863, Z.232, schuldiger
105 fl. ö. W. e. 3. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der rein Letztem
gehörigen, im Gruudbnchc Turnlal »u!̂
Rccl,.Nr. 450, 460/3, 460/7 u 461/2
vortommcndcn Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schä'tznugöwcrthc von 10266 f l ,
67 fl., 50 fl. und 25 fl. ö. W., gcwiUi-
«et und zur Vornahme derselben die cxecut.
Fcilbielungö-Tagsahungcn auf den

23. J u l i ,
2 3. Augus t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
Worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbictcn«
den hinlangcgcbcn werden.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buchsertract und die Licitationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Planina, nm 15ten
März 1870. '

0642—2) Nr. 2470.

Bekanntmachung.
Von dem t. l, Bezirksgerichte Seno

setsch wird mit Bezug auf das Edict von'
8. Mai l. I , , Z. 1 l 75, kundgemacht, baß
in der Exccutionssache des Martin Sre»
bolnak von Lucgg gegen Andreas Nallatc»
von Prewald bci rcsultatsloscr eisten, zul
zweiten auf den

9. Angnst 1370
anberaumten Fcilbictung der gegnerische»
Realität geschritten weiden wird.

K. l. Brzlllc^crichl Scnosetsch, ai»
9tcn In l i 1870.

(1407-3) Nr. 759.

Executive Feilbietunq.
Von dem t. l. Vezirksgci ichlc Planina

wird hiemit bekannt a,cmacht:
Es sei iibcr das Anstiche» des Herlü

Anton Icrsan von illianniz ge^cn dic
Vormünder Josef Martinöic von Sclsaä!
und Maria ^vigcl von Sccdorf dcs mj
Franz ^ ivc l von Srdorf Vir. 33 wcgc<>
aus dem Vergleiche vom 20. Ma i I8l>?,
Z. 1858, schuldigen 49 fl, 86 kr. ö. O>
«.8.0. in die executive öffentliche Vcrslci'
gcruna. der dcm letzter» ^hörigen, il»
Grnndbuche Haasberg »̂<I> Rect -Nr. 6^>!
vl'llonlmcndcn Realität, im gcrichllich cl'
hobcncn Schätzl>ngswc>lhe von 1670 s>
ö. W., ssewilligct und zur Voiuahme derscl'
ben die FcilbictnngS'Tagsatzungcn auf dcü

2 3. J u l i ,
2 3. Augus t und
23. S e p t e m l ' e , 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im M '
richtssitzc mit dem Anhänge bestimmt worden^
daß die feilzubietende Realität nur bci d l>
letzlcn Fcilbicllma. anch unlc, dem SchilM
zungswerthe an den Vicistbictcndcn hintal«
gegcden werde. D

Das Schätzunnsp,otololl, der GrunW
buchsextract und die LicilalionsbedingniW
können bci diesem Gerichte in den gewöhW
lichen AmtSstundcn eingcfchcn werden. M

K. k. Bezirksgericht Planina, oW
20. Februar 1870. M
(1548-3) ^Nr74MM

Executive Feilbietung.»
Von dcm l. t. Bezirksgerichte K r a i M

burg wird hicinit bekannt gemacht: >
Os sei übcr das Ansuchcu dcs AndrcM

Pcrnc von Rufta, duich Dr. M u n d M
gegen Hiatthäus Uranc' von Tabor wegtW
ans dem Vcrglciche vom 14. ScptembM
1^64, Z. 3290, schuldiger 400 fl, 0. V »
«. «. c. in die efecutiue öffentliche VelW
stcigcrul'g der dcm Letzteren gehörigelW
im Grundbuche der Herrschaft RadmannW
dorf M ) Urb.'^ilr. 4!'i3 vorkommei'de», W
Tabor gelegenen Realität, im n,erich<l>W
erhobenen Schätznngswcrlhc von 289« ^
ö. W, gcmilligcl und znr Vornahme dels"'
bcn die Fcilbictnngs-Tagfatzungcn auf d M

25. J u l i , >
2 6. August und D
26. S e p t e m b e r 1 8 7 0 , >

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiclgM
richts mit dcm Anhange bestimmt n B »
den, daß die fcilzubictcndl Realität " W
bci der letzten Fcilbicwng anch nnlcr d ' W
Schätzungswcrthc an den Meistbiete^M
hintangegebei, werde. >W

Das Schätzungsprototoll, der Gr«"^M
buchseftract und die ^icitalionsbed>"li"''M
löuncn bci diesem Gerichte in dcn gcw^ M
lichen Amlsstunden cinncsshcn wcrdcl'> M

K. t. Bezirksgericht Kramburg, " M
I . M a i 1870. M
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